
Das Hans-Albrecht-Stüberl 
im Max-Biller-Haus ist 

ein beliebter Raum für Veran-
staltungen. Er wird zum Beispiel 
für Versammlungen, Musikpro-
ben und Vorträge genutzt.
Benannt ist das Stüberl nach dem be-

kannten Musiker Hans Albrecht, der 

im Jahr 1972 die Musikgruppe ‚Huo-

sigauer Vier‘ gegründet hat. 

 Damit der Eingang zum Stüberl von 

den Besucherinnen und Besuchern 

schnell gefunden wird, brachte der 

Markt Peißenberg ein großes, gut les-

bares Schild über dem Eingang an. 

 Die Anregung für diese Beschilde-

rung lieferte der Seniorenbeirat mit 

seiner Vorsitzenden Edelgard Schmitz. 
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Kinder und 

Senioren 

beleben den 

Ort mit ihren 

Aktivitäten und 

Einrichtungen. 

Nun kommen Di-

gitalisierung und 

neue Schilder.
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DIE KOSTENLOSE

INFORMATIONSZEITUNG

AUS DEM RATHAUS

PEISSENBERG
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Unser Markt 

wird grüner und 

nachhaltiger. 

Das wird auch 

wahrgenommen. 

Und wieder gibt 

es einen Preis 

für die Bemü-

hungen.
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Ob Kultur, Städ-

tepartnerschaft, 

Jugend oder 

Vhs: Voller Opti-

mismus schmie-

den sie Pläne 

für den Frühling 

und die weitere 

Zukunft.
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Das Therapie-

zentrum Pro in 

der Rigi Rutsch‘n 

erweitert seine 

ambulante Reha. 

Daher geht man 

auf die Suche 

nach Mitarbei-

tern.

I N  D I E S E R  AU S G A B E  L E S E N  S I E

D ie Anmeldung für Kinder, 
die zum September 2022 

erstmals eine Kindertagesstätte 
besuchen wollen, findet in die-
sem Jahr digital statt. 
Der Markt Peißenberg hat hier-

zu den Online-Dienst ‚Kitaplatz- 

Bedarfsanmeldung‘ im Bürgerser-

vice-Portal ge-

schaffen. Der 

zentral gesteu-

erte, träger-

übergreifende 

und leicht zu 

bedienende Service koordiniert die 

Anmeldung für alle Kindertagesstät-

ten in Peißenberg.

 Aufgrund der anhaltenden Corona- 

Pandemie konnten die genauen Ter-

mine zu Infoveranstaltungen der 

Kindertagesstätten und der Start 

des Online-Dienstes bis Redaktions-

schluss noch nicht festgelegt werden.

Alle wichtigen Informationen hierzu 

finden Sie ab dem 26. Februar auf un-

serer Homepage: 

 www.peissenberg.de/lebeninpeis-

senberg/kinderbetreuung.html.

DIE KINDERTAGESSTÄTTEN
Kinderhaus Pumuckl

Zieglmeierstr. 9, Tel. 0 88 03 / 94 43, 

www.pumuckl-peissenberg.awo-obb.de

Leitung: Alexandra Tiefenbrunner

Kindergarten St. Barbara

Hans-Böckler-Str. 1,  

Tel. 0 88 03 / 32 99, www.peifo.de

Leitung: Kerstin Morgenstern

Kinderhaus an der Ammer

Wörther Str. 92, Tel. 0 88 03 / 48 91 74,  

www.fortschritt-bayern.de

Ev. Kindergarten Regenbogen 

Thalackerstr. 3, Tel. 0 88 03 / 61 357, 

www.regenbogen-kiga.de

Leitung: Betina Kreutzer

Kindergarten / Krippe Hort am Berg

Bergstr. 38, Tel. 0 88 03 / 63 220, 

www.kinderhilfe-oberland.de

Leitung: Julia Eichberger

Kinderhaus im Dorf

Hauptstr. 55-57, Tel. 0 88 03 / 63 22 16, 

www.kinderhilfe-oberland.de

Leitung: Linda Goldmann  

Kindertagesstätte St. Johann

Oskar-Dietlmeier-Str. 14,  

Tel. 0 88 03 / 38 97, www.peifo.de

Leitung: Tina Lang

KITA- ANMELDUNG  
2022                                                                              

FÜR ALLE EINFACH ONLINE 

SENIOREN HANDELN 
GUTE ORIENTIERUNG                                                                               

NEUE SCHILDER HILFREICH

HIER GEHT‘S ZUM  
SENIORENZENTRUM
Ebenso wurde der Vorschlag des Se-

niorenbeirats und des Referenten 

für Senioren und Soziales, Christian 

Quecke, umgesetzt, die im Ort noch 

an einigen Stellen vorhandene Be-

schilderung ‚Altenheim‘ mit dem ein-

heitlichen Wegweiser zum ‚Senioren-

zentrum‘ zu aktualisieren. 

 Mit den Worten „Ich freue mich, 

dass wir die Anregungen der Senio-

rinnen und Senioren rasch umsetzen 

konnten“, bedankte sich Peißenbergs 

Erster Bürgermeister Frank Zellner 

bei Edelgard Schmitz, Vorsitzende 

des Seniorenbeirats, nach dem An-

bringen der Beschilderungen.

Bunt angestrichene Zaunlatten mit Namen von Kindern, die sie angemalt haben, sieht man in 
der Marktgemeinde häufig bei Speilplätzen und Kindergärten.

Im Max-Biller-Haus sind nicht nur das Marktarchiv (r.) und die Bücherei (Mitte) untergebracht, 
sondern auch das Hans-Albrecht-Stüberl im linken Flügel. Das neue Schild zeigt den Eingang.

Vor dem neuen Schild, v.l.: Christian Quecke, 
Dietlinde Schweyer (2. Vors. Seniorenbei-
rat), Edelgard Schmitz, Frank Zellner.

Neuer Hinweis zum „Seniorenzentrum“ 
hier an der Wörther-Kirch-Straße.



IHRE 
WERBUNG IN 

 „wir über uns“
mit Text und Foto: 100 Euro 

info: wir-ueber-uns@peissenberg.de

 

VHS-TEAM                                                               
ERWEITERT
UND NEUES KURSPROGRAMM                                                                         

Dt t 

zler komplettiert das Vhs-

Team seit Januar im Bereich Verwal-

tung/Kundenservice. 

KURSPROGRAMM  
FRÜHJAHR/SOMMER 2022 
Rund 235 Kurse und Veranstaltungen, 

viele starten nach den Faschingsferien. 

Überblick: www.vhs.peissenberg.de 

oder im Vhs-Programmheft, das an 

vielen Stellen ausliegt. Wir senden es 

Ihnen auch gerne per Post zu.

SO ERREICHEN SIE UNS
Wir sind für Sie da und beraten Sie 

gerne: 

 E-Mail an vhs@peissenberg.de  oder  

telefonisch: 0 88 03 690 - 400, Mon- 

tag bis Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr,  

Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr. 

 Viel Spaß beim Stöbern im Kurs-

programm und bis bald in Ihrer Vhs 

Peißenberg! 
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• VEREINE, VERANSTALTUNGEN  
 UND MÄRKTE

• BÜRGERSERVICEPORTAL

• ALLES WISSENSWERTE 

IMMER AKTUELL: 

WWW.PEISSENBERG.DE

 CLAUDIA FRIEDMANN ERZÄHLT
mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr: 
16. März: ‚Von Dummlingen und Stark-
meiern – Die 3 Federn‘.
13. April: Das Tischtheater spielt eine 
Hasengeschichte.
Ab 4 Jahre, Eintritt frei.

 BÜCHEREI-SPRECHSTUNDE
- zu Fragen, die Sie immer schon 
  stellen wollten
- zur Nutzung von eBooks und eAudios        
  im Download-Portal BiblioPLUS
Mittwoch, 16. März, 18.30 – 19.00 Uhr, 
Mittwoch, 13. April, 18.30 – 19.00 Uhr. 

ANMELDUNG: 0 88 03 / 57 30 oder  
buecherei@peissenberg.de. Danke!
Es gelten die aktuellen Hygienebestim-
mungen.
 
 LESESTART-SET  
Die Bücherei ist Partner der Leseförderi-
nitiative Lesestart 1-2-3. 
Dreijährige Kinder und ihre Eltern erhal-
ten während der Öffnungszeiten gratis 
ein Lesestart-Set. Es besteht aus:  
1 Stofftasche, 1 Bilderbuch, 1 mehrspra-
chige Broschüre mit Vorlesetipps.

ÖFFNUNGSZEITEN UM OSTERN: 
- bis einschließlich 14. April 
- ab 19. April      

 WELTTAG DES BUCHES 
Nach dem Motto ‚Ich schenk Dir eine 
Geschichte‘ gibt es zu jedem  
ausgeliehenen Buch ein  
Flohmarkt-Exemplar gratis!  
Ab 19. April, während der  
Öffnungszeiten.

KURZ & 
KOMPAKT 

BÜCHEREI 
INFOS 

DIE GUTE
INFO
KULTUR KOMMT ZURÜCK

Unter diesem Motto bereitet 

sich der Kulturverein darauf 

vor, bald wieder kulturelle Höhepunk-

te in der Tiefstollenhalle anzubieten. 

Das nächste große Event findet am 

Samstag, 30. April statt. Da kommt 

der über die Region hinaus bekannte 

Tautinger Pianist Detlef Eisinger.

 Seine Gesprächskonzerte sind höchst  

beliebt und schon legendär. Bei uns 

widmet er sich unter anderem dem 

Werk „Bilder einer Ausstellung“ des 

russischen Komponisten Modest Pe-

trowitsch Mussorgsky. Dabei kombi- 

niert er virtuoses Klavierspiel mit fes-

selnden Erzählungen zum Künstler 

und seinem Werk. 

 Infos zu Programm und Start des 

Kartenvorverkaufs: 

www.tiefstollenhalle.de

VIRTUELLES
TREFFEN  
MIT SAINT-BREVIN                                                                                                          

Wegen Corona trafen sich die 

Partnerschaftskomitees 

der französischen Stadt Saint-Bre-

vin und der Marktgemeinde kürzlich 

per Videokonferenz, wie Edith Wei-

gand-Pissarski berichtet, die sich 

gerne für das Miteinander einsetzt. 

Zusammen waren sie 16 Teilnehmer.  

 Beide Bürgermeister, Frank Zellner 

und Yannick Morez, lernten sich da-

bei erstmals kennen. Die angespro-

chenen Themen waren zum Beispiel 

Planungen zum Treffen im Juli 2022 

und im August 2023, beide Male in 

Saint-Brevin. Möglicher Programm-

punkt könnte dabei eine gemeinsame 

Fotoausstellung sein. Aber auch jetzt 

schon könnte man einiges unterneh-

men, waren sie sich einig. So seien 

etwa digitale Kontakte zwischen 

einer Französischgruppe der hiesi-

gen Vhs mit einer Deutschgruppe in 

Saint-Brevin oder Begegnungen von 

Wandergrup-pen hier und dort denk-

bar. Und eventuell könnten deutsche 

Jugendliche an den „Olympi-schen 

Spielen“ teilnehmen, die 2024, paral-

lel zu den Spielen in Paris, zwischen 

sechs Ge-meinden der Region um 

Saint-Brevin geplant sind. 

 Alle fanden die Videokonferen 

spannend, und sie waren in den jet-

zigen schwierigen Zeiten froh, zu-

mindest dieses Medium nutzen zu 

können. Fortsetzung folgt bestimmt 

– waren sie sich einig. 

 Haben auch Sie Interesse an der 

Städtepartnerschaft mit Saint-Brevin 

an der französischen Atlantikküste?

 Wenden Sie sich doch im Rathaus an 

Marie-Sophie.Strodl@peissenberg.de,  

Telefon: 08803-690120.

BLUMEN- 
SAAT 
BESTELLUNG BIS 8. APRIL

D ie „Blumenwiesenwelle“ in 

Peißenberg hält an. Nun gibt 

es wieder eine Sammelbestellung für 

das Saatgut „Blumenwiese Werratal“ 

(Fa. Küpper). Die bunte Mischung 

enthält vorwiegend einjährige Arten 

für besonders schönen Blütenflor. 

 Pro Quadratmeter Fläche benötigt 

man etwa 3-5 Gramm.

 Das ungebeizte Saatgut erhalten 

Sie im Rathaus: 

• Tüte für ca. 20 m² zu 11,00 Euro                                                                                                        

• Tüte für ca.   5 m² zu    2,70 Euro

 Bestellung bis 8. April per E-Mail an 

poststelle@peissenberg.de oder tele-

fonisch unter 0 88 03 - 690 - 0.

Detlef Eisinger mischt musikalische 
Interpretation und Erzählung zu einem 
‚Gespräch‘.
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Sommer, Sonne, Palmen: Unsere Partner- 
stadt St.-Brevin ist immer eine Reise wert.
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Abholung und Bezahlung vom 25. Ap-

ril bis 6. Mai im Rathaus, Kasse, Zim-

mer 6, EG. 

 Tipps: Gartenbauverein Peißenberg- 

Ammerhöfe:

www.garten-peissenberg.de.

Alle Gartelnden freuen sich, wenn es 
zwischen und auf den Blüten summt und 
brummt. 
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Liebe Peißenbergerinnen,  
liebe Peißenberger,

Sie halten die erste Ausgabe von ‚wir über uns‘ des Jahres 2022 in der Hand.  
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und Ihnen ein gutes und insbesondere 
gesundes neues Jahr wünschen! Sicherlich hätten wir alle nicht gedacht, dass  
uns zum Jahreswechsel die Pandemie-Situation noch so intensiv beschäftigt. 
Auch in den nächsten Monaten wird sie uns vor einige Herausforderungen 
stellen. Außerdem bringen deutliche Kostensteigerungen in unterschiedlichen 
Bereichen und die Knappheit einiger Ressourcen für die Bürger und natürlich  
auch für uns als Kommune Schwierigkeiten mit sich. Diese Umstände werden 
uns auch im Markt Peißenberg im Jahr 2022 beschäftigen. Den Kopf in den Sand  
zu stecken kommt für uns aber nicht in Frage. Stattdessen arbeiten wir kontinu-

ierlich und lösungsorientiert an unseren Projekten weiter. Ich freue mich hier  
auf die weiteren Fortschritte bei der Digitalisierung unserer Dienstleistungen, 
beispielsweise im Bereich der Kindergartenanmeldung, und auf die anste-
henden Arbeiten zum Bau eines kombinierten Geh- und Radweges an der 
Schongauer Straße. Lassen Sie uns gemeinsam die kommenden Herausfor-
derungen meistern und bleiben Sie zuversichtlich!
Herzliche Grüße
   
        
Ihr Frank Zellner, Erster Bürgermeister                                                                                                                       

GRUSSWORT

MITARBEITERINNEN                                                                                                                          
IM MITTELPUNKT                                                                             

EHRUNGEN UND ABSCHIED                                                                                                                          

Erster Bürgermeister Frank 
Zellner ehrte zwei Mitar-

beiterinnen für Ihre Tätigkeiten 
beim Markt Peißenberg. Zeit-
gleich musste er aber auch eine 
langjährige Kollegin verabschie-
den. Ehrungen und Abschied 
fanden in kleinem Rahmen im 
Rathaus statt. 
 CLAUDIA GORN 

40 Jahre verbrachte sie bislang im 

öffentlichen Dienst, und seit über 

zwei Jahrzehnten ist sie ein fester 

Bestandteil des Rathausteams, wobei 

sie sich um die Verwaltung der Gebäu-

de des Marktes kümmert. Seit Kur-

zem ist sie zudem als Vorsitzende des 

Personalrates tätig und hat für alle  

im Haus ein offenes Ohr. 

 MECHTHILD MERZ

Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst 

empfing auch sie wohlverdienten 

Dank. Viele kennen sie als Leiterin 

der Vhs-Geschäftsstelle in Peißen-

berg, die sie mit großem Engagement 

und sehr ideenreich auch durch die 

Coronazeit führt. Im Rathaus freut 

man sich auf weiterhin gute Zusam-

menarbeit. 

 GERTRUD JUNGWIRTH-ULUTAS

Nach 46 aktiven Dienstjahren durf-

te die Kollegin ihre Freizeitphase im 

Rahmen der Altersteilzeit antreten 

und geht dann im Jahr 2023 in ihren 

Ruhestand. Jungwirth-Ulutas war 

seit jeher in der Kämmerei im Steuer-

amt tätig. Dort ist Ihr Nachfolger nun 

Robert Spirkl.

 „Wir möchten uns bei all diesen Kol-

leginnen recht herzlich für das gute 

Miteinander in den vielen Jahren 

bedanken“, so der 1. Bürgermeister 

Frank Zellner. Und er gibt ihnen beste 

Wünsche für ihren weiteren Weg mit.

Bürgermeister Frank Zellner ehrt Claudia 
Gorn für ihre langjährige Tätigkeit.

Und auch Mechthild Merz freut sich über  
Blumen und Urkunde aus seinen Händen.

FELDGEHÖLZ  
FÜR VIELE TIERE 

HOLUNDER BREMST WASSER UND WIND

Im Herbst 2021 führte der ge- 
meindliche Bauhof eine große  

Feldgehölzpflanzung auf gemein- 
deeigenem Grund durch. Am 
Rand einer landwirtschaftlich 
genutzten Fläche wurden auf über  
600 Quadratmetern Sträucher 
und Einzelbäume gepflanzt.
Insgesamt 73 Gehölze, die nun durch 

einen Wildschutzzaun vor Verbiss 

geschützt werden, haben hier Platz 

gefunden. In der neuen mehrreihigen 

Hecke findet man  verschiedene ge-

bietsheimische Arten in Anlehnung 

D Die Bürgerstiftung 
Energiewende Oberland 

(EWO) zeichnete im Dezember 
Gemeinden im Oberland aus, die 
2020 den meisten Solarstrom 
zubauten. Dabei kam die Markt-
gemeinde hinter Weilheim und  
vor Uffing auf den zweiten Platz. 
Gewertet wurden Photovoltaik-An-

lagen auf privaten und öffentlichen 

Dächern sowie PV-Freiflächenan-

lagen in den vier Landkreisen Bad 

Tölz-Wolfratshausen, Garmisch-Par-

tenkirchen, Miesbach und Weil-

heim-Schongau. Der Zubau 2020 

in Weilheim betrug 1,654 kWp (Ki-

SOLARSTROMPREIS 
2. PLATZ FÜR ZUBAU 

„PV-ANLAGEN WACHSEN WIE SCHWAMMERL“

Die Feldgehölzpflanzung befindet sich 
links von der B 472, etwa einen Kilometer 
nach dem Kreisel Richtung Huglfing.

an hier schon bestehende regional-

typische Strauchhecken. Verwendet 

wurden insbesondere Vogel- und 

Insektennährgehölze, wie beispiels-

weise Pfaffenhütchen, Berberitze 

und Holunder. Weitere dornenreiche 

und dichte Sträucher, etwa Schlehe, 

Hundsrose oder Weißdorn, tragen 

dazu bei, dass das neue Feldgehölz 

gute Unterschlupfmöglichkeiten für 

viele Tierarten bietet.

 Im Zuge der früheren Flurberei-

nigung wurden oftmals Hecken und 

Gebüsche entfernt. Doch mittlerwei-

le hat ein Umdenken stattgefunden, 

da man die vielfältige Bedeutung der 

Feldgehölze erkannte. So dienen sie 

nicht nur als Lebensraum für viele 

Tierarten, sondern bremsen auch mit 

ihrem sich unterirdisch verzweigen-

den Wurzelwerk abfließendes Was-

ser und Wind, wodurch Bodenerosion 

vermindert wird. Unterstützen auch 

Sie durch die Pflanzung heimischer 

Gehölze die Tierwelt in Ihrem Garten! 

Der Solarstrompreis 2020 - Erster Bürger-
meister Zellner bedankt sich bei allen, die 
daran beteiligt sind.

Sigrid Halbritter, Mechthild Merz mit 
neuer Kollegin Ariane Schnitzler (v. l.).
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An diesen beiden Tagen zeigt 

ihr eure ganz besonderen Ak-

tionen. Überall im Landkreis präsen-

tieren Jugendzentren und Jugend-

gruppen, was sie drauf haben. Für 

eure Aktionen zu jugendspezifischen 

Themen gibt‘s auch Fördergeld, etwa 

für Werbung wie Flyer und Plakate. 

Lasst euch etwas einfallen, macht auf 

euch aufmerksam! Oder holt euch 

Ideen und Unterstützung. Auf jeden 

Fall: Meldet euch an! Alle Infos und 

Formular findet ihr hier: 

lowattpeak=Spitzenleistung einer 

PV-Installation), in Peißenberg 1,110 

und in Uffing 1,052. Bei uns gingen 

40 neue Anlagen in Betrieb, kleine 

„Balkonkraftwerke“ für den privaten 

Verbrauch bis hin zu großen Dach-

flächenanlagen, die auch ins Strom-

netz einspeisen. Datengrundlage 

sind Meldungen an die Bundesnetz-

agentur, bei der alle neu errichteten 

Anlagen angegeben werden müssen. 

Insgesamt wurden 2020 über 21 Me-

gawatt (peak) an Solarmodul-Leis-

tung im Oberland erzeugt. Damit 

können über 4.000 Haushalte mit er-

neuerbarem Strom versorgt werden. 

Das Interesse an PV-Anlagen wächst 

enorm, stellt die EWO fest: „Sie 

wachsen wie Schwammerl und sind 

ansteckend.“ Der Solarstrompreis 

geht an die Kommunen sowie an die 

vielen Bürgerinnen und Bürger für ihr 

Engagement im Klimaschutz.

Die EWO unterstützt und berät: 

www.energiewende-oberland.de
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DREI JAHRE THERAPIE-
ZENTRUM PRO

ERWEITERUNG

AMBULANTE REHA DEUTLICH ERWEITERT

DES ÄRZTETEAMS IM THERAPIEZENTRUM

Drei Jahre ist es nun fast her, 
dass die Gemeindewerke 

Peißenberg und die Krankenhaus 
GmbH Weilheim-Schongau unser 
Therapiezentrum PRO zur Reha-
bilitation von Erkrankungen des 
Stütz- und Bewegungsapparates 
(muskuloskelettales System) in 
Betrieb genommen haben. Seither 
haben über 800 Reha-Patienten, 
davon gut 100 aus Peißenberg, un-
sere Leistungen in einem 3-4-wö-
chigen Aufenthalt in Anspruch 
genommen.

Eine große Kraftanstrengung war 

notwendig, um aus dem leeren Dach-

geschoss der Rigi Rutsch‘n eine Reha-

bilitationseinrichtung unter Erfüllung 

aller strukturellen Auflagen und medi-

zinischen Anforderungen entstehen zu 

lassen.

Ein Reha-Team wurde aufgebaut, 

das die hohen qualitativen Anforderun-

gen, die an die ambulante Reha gestellt 

werden, erfüllt. Daneben stehen mo-

derne Therapiegeräte, entsprechend 

ausgestattete Funktionsbereiche und 

ein Innenbecken als therapeutisches 

Bewegungsbad zur Verfügung.

Anerkannte Reha-Einrichtung der 
Deutschen Rentenversicherung

Mit der Anschaffung eines mobilen 

Hebelifts für alle Becken und dem Ein-

bau einer Automatiktüre im Eingangs-

bereich der Rigi Rutsch‘n konnten im 

Dezember die letzten Voraussetzun-

gen für die erfolgreiche Anerkennung 

durch die Rentenversicherung erfüllt 

werden. „Damit ist ein wichtiger Schritt 

für die Barrierefreiheit des Therapie-

zentrums erreicht, von dem auch die 

Rigi Rutsch´n insgesamt profitiert“, so 

Frau Dr. Karin Hosse, Geschäftsführe-

rin der Therapiezentrum PRO GmbH.

Seit 01.01.2022 besteht nun der 

Vertrag mit dem federführenden Ren-

tenversicherer Bayern Süd. Nun kann 

das Therapiezentrum PRO Patienten 

aus nahezu allen Altersgruppen ein 

Reha-Therapieangebot machen, egal 

ob der Kostenträger eine Krankenkasse 

oder Rentenversicherung ist. Seit das 

Angebot für die ambulante Reha und 

auch die intensivierte Reha-Nachsorge 

(IRENA) in den Portalen der Renten-

versicherung eingetragen ist, zieht die 

Nachfrage nach Therapieplätzen spür-

bar an. Um dafür die Therapiezeiten 

erweitern zu können, werden nun drin-

gend neue Mitarbeiter gesucht (siehe 

Stellenanzeigen unten rechts).

Der Patient steht im Mittelpunkt

Im Therapiezentrum PRO werden 

unter der Zuständigkeit der Renten-

versicherung, Berufsgenossenschaf-

ten, gesetzlichen Krankenkassen sowie 

Privatkassen und Beihilfe folgende 

Leistungen angeboten:

• Rehabilitationsverfahren (Anschluss-

heilbehandlung (AHB) und Heilverfah-

ren) • Erweiterte ambulante Physio-

therapie (EAP) • Heilmittelversorgung 

im Bereich Physiotherapie und Ergo-

therapie • Intensivierte Reha-Nachsor-

ge (IRENA).

Das Reha-Team entwickelt gemein-

sam mit dem Patienten individuelle 

Rehabilitations- und Behandlungszie-

le, um dessen Gesundheitszustand zu 

fördern und dadurch die selbstständige 

Lebensführung, die Arbeits- und/oder 

Erwerbsfähigkeit zu erhalten oder wie-

derherzustellen.

Das Ärzteteam besteht seit 
Anfang des Jahres nun aus 

drei Ärzten, die unsere Patienten 
auf ihrem Weg zur Genesung 
begleiten. Gerne können Sie, 
auch wenn Sie (noch) nicht als 
Reha-Patient bei uns waren, 
einen Termin in der Privatsprech-
stunde telefonisch unter 08803 
6399-300 vereinbaren.

Herr Dr. med. Uwe Bellinghoven ist 

seit Eröffnung der Reha der leitende 

Facharzt für Orthopädie mit der Zu-

satzbezeichung Akupunktur, Manuelle 

Medizin/Chirotherapie, Physikalische 

Medizin, Sportmedizin, Naturheilver-

fahren und Traditionelle chinesische 

Medizin (TCM).

Frau Dr. med. Heidi Schnelldorfer, 

Fachärztin für Orthopädie und Un-

fallchirurgie mit der Zusatzbezeich-

nung Akupunktur, Manuelle Medizin/

Chirotherapie, Spezielle Schmerzthe-

rapie und Notfallmedizin.

Frau Dr. med. Petra Stichnoth, 

Fachärztin für Physikalische und Re-

habilitative Medizin mit der Zusatzbe-

zeichnung Sozialmedizin und Sportme-

dizin.
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Dr. med. Uwe Bellinghoven, Dr. med. Heidi 
Schnelldorfer und Dr. med. Petra Stichnoth

VERSTÄRKUNG & AUSHILFEN
Leitender Physiotherapeut (m/w/d) • Voll-/Teilzeit (mind. 80 %)

Physiotherapeut (m/w/d) • Voll-/Teilzeit, 450 €-Basis oder freier Mitarbeiter

Masseur und med. Bademeister (m/w/d) • Teilzeit oder 450 €-Basis

Sport- und Gymnastiklehrer (m/w/d) • Teilzeit, 450 €-Basis oder freier Mitarbeiter

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) • Teilzeit oder 450 €-Basis 

Psychologischer Psychotherapeut (m/w/d) • Teilzeit oder auf Honorarbasis

Service- und Badehelfer (m/w/d) • 450 €-Basis 

Sie sind interessiert, gemeinsam mit einem motivierten Team an der Entwicklung 

der noch jungen Einrichtung mitzuwirken? Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit 

Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittsdatums an 

bewerbung@therapiezentrum-pro.de oder postalisch an: 

Therapiezentrum PRO GmbH • z. Hd. Frau Dr. Karin Hosse

Pestalozzistraße 8 • 82380 Peißenberg

Haben Sie vorab Fragen? Dann stehen wir Ihnen 

unter der Telefonnummer 08803 6399-300 gerne zur Verfügung.
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